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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Bernried : TSV 1898 Penzberg 
Freitag, 11.03.2022, 18:30 Uhr

Weisenbach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Weisenbach und Spieß konnte der TSV 1898 Penzberg das
umdatierte Auswärtsspiel beim SV Bernried in der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 6.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Elias Weisenbach in unter 2 Stunden den finalen Punkt
holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Weisenbach / Spieß wurden van Heukelom /
Beger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Punkt erhielt der SV Bernried, da Beger / Stein
ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Felix van
Heukelom und Mikal Spieß, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin
Beger bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Elias Weisenbach. Ohne Mühe gewann Nikolas
Beger sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Elia Stein bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Ulli Bleicher. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des SV Bernried und TSV 1898 Penzberg in die Box. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Felix van Heukelom über die 1:3-Niederlage
gegen Elias Weisenbach hinweggetröstet werden musste. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite
von Benjamin Beger gegen Mikal Spieß. Kaum Chancen hatte nachfolgend Nikolas Beger bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ulli Bleicher. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 2:7. Der kampflose Sieg von Elia Stein bescherte dem SV Bernried anschließend einen
Punkt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nikolas Beger bei der letzlich klaren 0:3
Niederlage gegen Elias Weisenbach. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Bernried am 25.03.2022 gegen den SV
Hohenfurch erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV 1898 Penzberg erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:1. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Bernried

Doppel: van Heukelom / Beger 0:1, Beger / Stein 1:0 
Einzel: F. Heukelom 0:2, B. Beger 0:2, N. Beger 1:2, E. Stein 1:1 

 TSV 1898 Penzberg
Doppel: Weisenbach / Spieß 1:0, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: E. Weisenbach 3:0, M. Spieß 2:0, U. Bleicher 2:0, :


